
Vorkontrolle & Nachkontrolle – warum sie dazugehören

Frühzeitiges Erkennen von Schwierigkeiten

Unterstützung bei Fragen und Unsicherheiten

Sicherstellen des Wohlergehens des Hundes

Begleitung in der sensiblen Anfangszeit

Wohn- und Lebenssituation

Absicherung von Haus, Wohnung und Garten

Alltag, Zeitmanagement und Erwartungen

Fragen rund um Hundehaltung und Tierschutz

Offene Punkte aus dem Kennenlerngespräch

keine unangekündigten Hausbesuche

keine Bewertung von Einrichtung oder Lebensstil

keine Suche nach Fehlern

keine Misstrauensbekundung

Was ist eine Vorkontrolle?

Die Nachkontrolle findet nach der Vermittlung statt. Sie dient dazu, zu sehen, wie Hund und
Mensch miteinander angekommen sind, und ob Unterstützung oder Anpassungen notwendig
sind.
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Was wird bei einer Vorkontrolle angeschaut?

Vorkontrollen (VK) und Nachkontrollen (NK) sind ein fester Bestandteil unserer Vermittlungsarbeit.
Sie dienen nicht der Kontrolle von Menschen, sondern dem Schutz der Hunde und der
Unterstützung ihrer zukünftigen Familien.

Die Vorkontrolle findet vor einer Vermittlung bei den Interessent:innen zu Hause statt. Sie bietet die
Möglichkeit, sich persönlich kennenzulernen, offene Fragen zu klären und gemeinsam zu schauen,
ob Hund und Lebensumfeld gut zusammenpassen.

Warum Vorkontrollen wichtig sind

Warum Nachkontrollen wichtig sind

Vorkontrollen und Nachkontrollen schaffen Sicherheit für alle Beteiligten. Sie helfen,
Vermittlungen nachhaltig und verantwortungsvoll zu gestalten – im Sinne der Hunde
und der Menschen, die ihnen ein Zuhause geben.


